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Beilage zum nebeispalter Dr. 23 vom 5. luni 1904.

Sündcnböchc vor!
ältcm fonfa ja nun fdjon einen ©ünbenbotf
3n ©affulitfdj für bte 3atu*@dE)Iappe
Ünb finbet audj rootjt nodj mcmrfjeS Sdjoct,
$)enn SRufefanb tjat gefbfjerrn non ®ûnftling§=îîappe.
©odj biefeS ©djöpgsßpfetbüit roitb Heiftern
3m Sftenommée nidjt ben tiefen diify,
Ünb non ber Japaner intelligenteren ©elftem
Sriegt fidjer mandj' ,2odj* nodj bie ruffifdj e ginfterntfjt
®8 bilbet ftdj allmätig eine aKerneuefte ßitteraturperoibe bie am eljeften

mit bem STtamen ©ubelü&ermomentaufnaljme" gefennjeldjitet roäte.

Cröetltcb.
3n jebem Sîengel, menn er baS Böfe SB abgeftreift tjat, ift ein (Engel

entfjaften.

Hub d«r Schule.
ßefjrer: SBie niel 3äfjne fjat ber ermadjfene SJtenfdj, gritj?
gritj: 3eiunbbreifjig, menn er Dbof* braudjt.

*
SWütter, eg ift bie fjödjfte Seit, bag ©ie etmaS für SEjre Säfjne tunl

Sie fefjen aus, afS ob fie redjt fang Obof=gerien* gefjabt fjätten.

TONHALLE RESTAURANT ZURICH Eingang durch den Garten oder Alpenstrasse,
Gesellschafts-Zimmer zur Abhaltung von

Versammlungen, Diners und Festanliissen jeder Art.
Déjeuner fourchette à Fr. 3.
Souper 2.50

Diners ;i la Carte und à prix fix.

Reingehaltene Land- und Flaschenweine, sowie
und ausländische liiere in oilenem Ausschank

<>¦ Delikatessen <Grosse Auswahl von Abendplatten 142

Hiesige und fremde Tagesb lütter.

Uebernahme von Diners bei festlichen Anlässen
in's Privathaus von einfacher bis zur feinsten
Ausstattung. Lieferung von Platten in dekorativster
Ausführung, sowie Flaschenwein. aller bekannt. Marken.

Helbling & Dielmann.

Verlangen Sie überall

Stahl-
SCHUTZ -HAf}H£

Spähne

Adler Marke
Dieselben werden durch Ihre

Schärfe, Elastizität,
Haltbarkeit allen andern Marken
des In- und Ausl- vorgezogen.

Parquet- und

Möbel-Wichse

Diamantglanz
erzeugt ohne das mühsame
Blochen, nur mit weichem Wolltuch
abgerieben, den schönsten und
haltbarsten Glanz. 125

Alleiniger Fabrikantj

J.M.Bader/

Für Offiziere speziell
höchst empfehlenswert :

Chrom Glacés
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart-

Fr. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Schürt)

Filialen : Lausanne Bern, St Gallen Basel.

Verlangen Sie

vSlNGER'S
KLEINE

5ALZBRETZELI

feinste Beigabe zum
Bier

5chweiz.Bretzel-&
Zwiebackfabrik

m
+ Solide #
Hotel -Fahnen
aus ganz dauerhaftem SchifTs-

flaggentuch hergestellt
in den verschiedenen Grössen

Franz Carl Weber
Zürich

UW Illustr. Katalog über Fahnen

und Dekorations - Artikel
gratis. 141

Metzgerhalle Zürich I
gegenüber der Fleischhalle

Neu renoviert Parterre u. I. Stock, Vorzügl. u.
reichhaltige Frühstücks u. Abendkarte. Diner Fr. 1.25 bis 2.

Prima oüene und Flaschenweine.
116 Es empfiehlt sich bestens: g. F. Lang,

Parquet» una balet=TabriK Tnterlaken
Direktor:

Jacques Gros, Architekt.

Y

Parquets

vom einfachsten bis

reichsten Dessin.

TN

Spezialität :
Parquets

in indischem

Hartholz.
vu».

Export und

Montage in allen

Ländern.

Chalet=Bau ® Block- nnd Fachwerkhäuser im Schweizer Holzstyl.
Vertreter in Zürich: *

F. Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

Für Hotels und Restaurants.
Bonsbücher mit 1680 Doppelnummern Stück à Fr. 2.

Taschenbonbücher mit 324 . .50
Spielkarten, Spieltafeln, Spielkreide

Billardkreide, Ciosetpapier in Rollen und Packeten.

C. Maron, Badenerstasse 8, Zürich
Tramstation Sihlbrücke. Telephon 5433 98

Hotel- und

Restaurations-

Wäsche

besorgt die ££.

Waschanstalt Zürich 11

(leistungsfähigstes Etablissement
in der Schweiz.)

Unschädliches, patentiertes
Verfahren mittelst Anwendung

von Druckstrahlen.
Die Anstalt garantiert ihrer tit.

Kundschaft fiir gründliche Desinfektion der
Tisch-, Beft- und KUchenwäsche
und liefert solche absolut
geruchfrei und trocken. Feinste

Ausrüstung.
Prima Referenzen von grössten

Schweizer Hotel».
Versandt nach Auswärts.

Telephon Nr. 79 134

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendetirankogegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich. I.

in Zin k
KUPFER
OGRAPHIE

wl'l'iiilILnteatefliensrr.ia?RJCH-flLOteatofonstr

Astrologie
Sterndeutekunst, gibt Aufschluss über
das ganze Leben. Prosp. gratis.

Astrologisches Institut Genf 1 3.

Vellage zum Nebelspalter" Nr. zz vom 5. Wni im.
8ünäenböcke vor!

Man fand ja nun schon einen Sündenbock
Jn Sassulitsch für dte Jalu-Schlappe
Und findet auch wohl noch manches Schock,
Denn Ruhland hat Feldherrn von Günstlings-Kappe.
Doch dieses Schöps-Opferblut wird kleistern
Im Renommee nicht den tiefen Rih,
Und von der Japaner intelligenteren Geistern
Kriegt sicher manch' ,Loch" noch die russische Finsterniß!
Es bildet sich allmälig eine allerneueste Litterajurperoide die am ehesten

mit dem Namen .Sudelübermomentaufnahme" gekennzeichnet wäre.

Jn jedem Bengel, wenn er daS böse B abgestreift hat, ist ein Engel
enthalten.

^
?Zus âev 8ckuìe.

Lehrer: Wie viel Zähne hat der erwachsene Mensch, Fritz?
Fritz: Zweiunddreihig, wenn er .Odol' braucht.

Müller, es ist die höchste Zeit, das Sie etwas für Ihre Zähne tunl
Die sehen aus, als ob sie recht lang Odol-Ferien" gehabt hätten.

îONN^I^N It^SH^DI^Nî A^meii àu lien uà oà chàm.
(ZsssIIscnafk'^immsr ?»r /.IiU-rltun^ von Vsi'-

sirmrriluriLßn, NInsr« »nci I^östanlässen secier ^Vrt.
vê^sunsr wurLUstts à ?r. S.-
souper ^ ^ 2>î>V

llinsrs à ià c:s.rts unâ á prix kix.

lìsinxsUîUtsiii! i.an<l- »n<> ^i-ts^Ii^n^vsins, soxvis
uncl anslààvlis I!i>>re in oisensi» à88c:linnk

Delikatessen <Krosss ^usn-anl vnn ^dkniiplntwn 142

ttissiM »nci scsirà "ragssdiättsiv

vShsr»aUrns von vinsrs ksi ssstlieksn Anlässen
in's pcivattiaus von sinkaoNei' dis ?.uc ksinstsn â>u8-
staltunx. llsksrunS von plaltsn in cisicc>ratiV8tsr ^U8-
t'ütirunx, soxvis ?Iasc:I>snnsIn.s.I>srbsI<ÄNnr. àlarksn.

I-IsiolinA <à, violrnsnn.

Dieselben werrten àen Ikre

Scnärke, lZIasti?.ität, Nal^-
barksit süen snclern Margen
«tes >n- uncl /ìus>- vorgelogen.

parquet- uncl

Mel-Nà

er^euxt oline ciss muli8aine kZIo-

cken. nur mit vveiciiem Voiltucti
abzerieden. cicn scnvnsten unä
ri-lltdai-sten <ZISNT. 12S

Alleiniger fsbi-iksni

^. IVI. Laciez

ndekst emptsnienswert :

lîtirom K1sek8
weisses, Äusserst naltosres

l.eäer. von «uncterbsr «ei-
ckem lZritt, «irrt weder von

ruasse noen Zonweiss nsrt'
pr. 3.50 per Pasc. 21

Detail Türiel,
»Veinplsk («ôte! 8er, .^t)

?i»s>en : i.l>usznne Sern. St Liaiien IZâsei.

Verläußeii As

kier

Lcl»«eir.Liretrel-à

^ 8olîlie G

U.U8 sêlni cisuvrnsttsni Sonics-
flsZAvntuon Ilörlzs8tsIIt

in äsn verseliisäsnen <Zrv88en

i^an? Karl Webei'
lüriek

AM- Illustr. Katalog ül>sr ipsn-
n«n unci lZstcorsîions - /^rtiksl
Arati8. "WM lll

IVIst-!Zo>rna»S Gurion I
ASAsnüdsr ctsr ploisonnslls

à» i-eooàit-t ». I. Stooic, Vo^üF/. ». re/o/t-
ÜÄ7tiFe? ^ü»st»o/ts u. ^bent^aà. Di»«/- à ^ 25

oFt?»t? »»ck ^âsolie»^»^.
116 p8 srnizsisnlt 8Ìà dö8tsns: s. I?. ^««s,

parquel- una Lbalet-fabM Interlaken
virektoi':

V

?si-quet8

vom einsaeh8ten bis

reichsten llesà
^>

Spezialität :
lìquet.8

in inclisehem

lwthà

lîxpoi'i unlj

IVIontsge in sllen

l.ânliei-n.

Okalet-vau s Mek- miu kâÂvsâdàzlZi' im kàà kol!8yl.
Vsrtrster i'r ^ürietr: '

l?. LekleKel, F/>/7?s/?sà/s/'s^. 75, ^Lüriek III

fül' ^0te>8 uncl Ke8taui"aà
Lo»s/iüoÄt?^ 7»/t ^6^0 Dc»/)/)t?77iu7»7»ei'» St»o^ à 2.

^äsc^ÄSNöonbüeÄST' 7»?r! A»
K/?/s/^^6», S/)I6/tâ/6/», S/12t?7^?à/.S

^laron, kacienerstasse 8, Lûrîcn
^rs.m8tation 8ilill>rüc:l<s. 'l'slsplion 543:^ 98

W8elik
bssorgt äis 5°.

(IeÌ8tung8kàriÌA8ts8ptadIÌ88ôrnent
in äer Lenv/à.)

Unsonsctlionss, pstsntisrtvs
Vsrfstirsn niittolst /^nwsncluns

von llruvkstrsnlon.
UiWf^ Die ànstsit gsrsntiert ikrsr iit.
Xunlisenstt Iiir griinillione vesintektion «ter

lisen-, gett- uncl Kûonenwâseke 'FWiiM
unct livtort soic-ns sosolut Zs-
ruontrsi unct rrootcsn, ^oinsts

>XusrüstunA,
prirns, kslersn^sn von zrö88tsn

8env^si?sr HotsI».
Vvrssnctt nsvti Auswärts.

l'elsvkon lì 79 134

parisor
(ZrurQmi-Artikel

Is. Voriug-Yllslitst.
vsr8snäst!rsnl<ogsgsll IVàotinànnas
oäsr Ivlartren à 4, S. 6 unä 7 pr.
psr Outzsnä 14

^.ui». äs Zrlsruisii
ZIûriLà I.

in 2l^I K

0Lkî^priie

Il^Ilà^ànsrr.I^/lUeiìIII.iàob-rh-nsrr

8ternlisute><unst, gidt ^.ut8eklu88 üdsr
âkì.8 gan?s p,eoen. Pro8v. grstis.

à8ti-ologi8às In8titui kenl 13.



fortschrîtt tn Ocetervetch
SBefonbere JBeljanblung, Slrbeit unb SBcrenbung fcfjinbfûdj=

tiger Sträflinge tjat Defterreidj eingeführt roen biefer gort*
fdjritt unbert, mufj bebenfen, bafj auf ber SKadjtfeite ber menfcfjticfjen
(Sefeflfdjaft e8 fügltdj ein ^.tcjjtmäcfjter" fein mufj, berbauoran teudjtet.

« Ptrti, hm <

Die Söeinbänbfer roünfdjen, bafj f eicfjte SluStanbroeine ebenfo
fjofjen 3off bejafjfen, mie f cfj m ere ^mportroeine. ©ann müfjten logifdjer=
meife bte teidjten SBeine, meil ofjne Jtonfurrena, im Qnfanb teurer
merben ob bann aber nidjt audj baê 28 a ff er ber SBeinfjänbfer, oulgo
2S ein lauf er .profitabler mürbe??

SBenn baS ßeben eine Steife ift, fo ift baß heiraten ein 3ugmedjfef,
mo eS fjeifjt: Qlufgepafjt, bafj man nidjt in ben unredjten SBagen fommt. *
SBer ftdj gar ju niel mit ben ffoffern unb Sdjadjteln befafjt, mufj ftd) nidjt
rounbern, roenn ein Ungebetener fidj neben bie junge grau fetjt. SRetour*
Billete roerben auf biefer Sfteife leine ausgegeben.

Rohe GUmente.
(Segen bie Dtadjtetle politifdjer Verfolgungen Ijat ftdj in 3tufj=

lanb eine S3erfidjerungS=®enoffcnfdjaft gegrünbet. Safj man fidj roie
gegen geuer nnb §agef audj gegen rnffifdje 5)3 o lia ei uerfidjert", ift
ganj fogtfdj, benn bie geprt eben burdjauS ju ben unuernünftigen
(Seroaftenl*

Wanzen samt Brut! werden gründlich vertilgt und zwar geruchlos, ohne jede Beschädigung; in
I Stunde" kann jedes Zimmer wieder bewohnt werden. - 4jährige Garantie

.(kontraktlich). Diskrete, prompte und billige Bedienung Re:

von amtlichen Behörden, als: eidgenössischen, kantonalen und städtischen Verwaltungen, sowie von vielen Hoteliers und Hausbesitzern;
über 1400 Referenzen. Das beste Mittel für Hôteliers, denn es hinterlässt keine sichtbaren Spuren und ist kein (las, kein Schwefel,
kein Pulver, keine Flüssigkeit. Die Wanzen fallen sofort aus allen Ritzcnj Fugen, Betten und Tapeten tot auf den Fussboden. Bis
Mai 10,968 Zimmer gereinigt. Filialen in: Zürich, Culmannstr. 19; Luzern, Buobenmattstr. 5; Lausanne, 28, rue Märthery.; Aarau,
Laurenzenvorstadt 712; Mülhausen, Dreikönisstr. 39. 146

Bestellungen werden auf allen
Plätzen prompt erledigt. | Basler Reinigungs-Institut J. WILLIMANN, Albantal 26, BASEL.

Bureau ÀRCDS Zürich ^C-Äer
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen

Eruierungen, Beweise. Geheime Beobachtungen
Reisen überallhin, Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. Rechtsbureau. s

Louis Engelhardt
Dekorateur

14 Linthescherstr. -i- Zürich -4- Linthescherstr. 14

Ameublements. 71

AlteS was Sie gerne WÎSSetl möchten

können Sie erfahren durch das Informa-
tionsbureau. ^ WilTipf

Rennweg 38, Zürich L Telephon 6072

Motorvelo 2-3 HP
Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.

C Auto-Reparaturen. Q Walser, Zürich Iii.
1 _J

¥ Aftft für das Ferienlieini Grubisbalra

I vi"* versendet à 1 Fr. per Nachn.
JLillUU Frau Blatter, Loseversandt,

Be-n. Erster Treffer Fr. 5000,
3000, letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts.

Hotel-Resiaurant St, GalierhofSt, Gallen
Geschäftsrelsenden*Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
MindlMur Klnsturhrän.

6 Der Besitzer: Chr. Albrecht.

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

Buch f£r Ehe â
^\V> von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2.50 a{(
yjj\ Preisliste über Int. Bücher gratis. 13 JjrQ

y) R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63. \y

(lîrht- und Rheumatismus TheeUlulll von äusserst wohltätiger Wirkung bei veralteter
Gicht und rheumatischen Schmerzen entfernt durch
nnerlichen Gebrauch die Kranheitsstoffe aus dem Korper.
Preis Fr. 1.75. Haupt-Depot: Adler - Apotheke
A. Swoboda in Schwanden-Qlarus. 53

Aug. Girsberger
Zürich

Hoch und

schräg

verstellbar.

Krankentische
sn Nachtstühle

Krankenfahrstühle
Klappstühle Rohrmöbel

Rollschutzwände
Knocbcnfrass.HHSeit 5 fatjren litt tdj an Knochenfrass. 3$ batte 2 Fisteln, refp,

SBunben, bie. eine am redjten Dbererann, bie anbere am redjten Oberfdjenïel, auê
benen meift eine jaudjige, eiterige Slbfonberung flofj SBieberfjolt ftnb Änodjero
fplitter ausgeflogen roorben. 2)ic redjte £üfte fdjmerjte jeitroeife fjeftig. £a§
redjte Sein ift im SBadjëtum jurüdgeblieben unb erfjeblid) bünner al§ ba§ an;
bere. 3d) rourbe im Saufe ber Saöre 3 mal operiert, ofjne bafe eine Teilung
bejroecft roorben roäre; ba§ Uebef trat immer roieber auf- £ie iprioatpoliflmif
@Iaru§ fjat mid) oon biefem fjartnäcfigen Seiben burdj brieflidje SJefjanblung
Doflfonmien befreit. Sîie SBunben finb affe getjeilt. Qdj fütjle midj jetjt ganj
gefunb unb roofjl unb empfinbe feinerlei ©djmerjen unb S3eid)roerben mefjr. ^tt)
bin fefjr jufrieben unb unterlaffe e§ nidjt, bie oorerroäfjnte Sfnftalt anbern Staufen
3u empfefjlen. £rad)fjaufen, fr. Gottbuë, ben 29. ©eptember 1903 grietwidj
©djonnop. M 33orftefjenoe llnt'ifdjrift beglaubigt : 5Dradjljaufen, ben 29. ©ept.
1903. Ser ©emeinbeoorftefjer: £Cjoboro. M Slbreffe: Privatpoliklinik Clarus,
firdjftrafje 405, Clarus. BBHHBHHHHamHHBHHH

Dank des General Kuropatkin.
Unserrussischer Vertreter, welcher der Armee 1000 Schachteln

des Prophilaktikum Viro" dargebracht hatte, erhielt aus Liaujong
eine am 4. Mai aufgegebene Depesche folgenden Inhaltes:

Bitte meinen Dank für die der Armee dargebrachten 1000
Schachtel Viro" zu empfangen. General Adjutant Kuropatkin.

Viro
ist das einzig dastehende Prophilaktikum gegen die so unsägliches
Elend bringenden Geschlechtskrankheiten und jeder der sich
dagegen schützen will, sollte nicht ohne dasselbe sein.

Viro-Zentrale, Kreuzlingen.

Cravatten
Neueste gediegene Genres.

A.-G v. J. Spörri, Zürich.

Prunksucht.
îe'fe ^fjmn ergebenft mit, bafj fdj uon ber Neigung nun Trinfen

oollftänbig befreit bin. ©eitern id) bie mir bon Affinen oerorbnete Äur buvdjge:
madji, fjabe idj fein Verlangen inefjv nadj geiftigen ©etvä tfen unb e§ fommt
mir nidjt meljr in ben ©inn, in ein ffîirtêfjauê ju gefjen. Sîer ©efcUfdjaft
tjalbcr roui idj jur ©eftenfjeit e;n ©taë ©ter trinf n, bodj fiube idj fcin.n @e=

fdjmacf mefjr baran. $)ie friitjevc ßetbenfdjaft jum Trinfen ift ganj oerfdjroum
ben roorüber idj fefjr gliicf(id) bin. 3dj fann Sj%c brieflidjeS Tninfiud)t=i>eitoei'=
fafjren, ba§ le;djt unb ofjne SBiffen ange'-anbt roetben fann, offen îrinfern uub
beren g-amilien als probat unb unfdjäblidj empfefjlen. ©immel, ftx. Delg in
©djlefien, ben 4. Dftober 1903. Hermann ©djönfelb, ©tellenbefitjer. i^BB
üovftebenbe, eigenfjänbige Diamenëunterfdnif. be§ ^ermann ©djönfelb in ©immel
beglaubigt: ©immel, ben 4. Dftober 1903 ber ©eineinbeoovftanb : SPcenjel.
jfbreffe: g'ripafpoftftftntt ^farns, ffirdjfftafje 405 g>far«s.

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

imAllgemeinen, sowie der hervösen

Schwächezustände
des Geschlechtsstjstems im Sesondern, sowie der

Männerkrank=
heiten. Preisgekröntes, nach flen neuesten BrfÄhrungen neu bearbelt.
Werk, 340 Selteii viele Abbildungen. Wirklich bra chbarer Ratgeber und
sicherster We weiser /. rleilung bei Gehirn- U. Ülckenmarks-Erschöpfung. Ge-
schle^phtsnerven ¦ Zerriitung. Folge > iiervenruiuierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen:
coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Coid. Medaille, London, Crystall-

palast, September 1903.
Für Kr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezia arzt : Dr.RUMLER in GENF Nr. 38. Die
Di. Rumlersche Spezial-Hei'anstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet. Erfolgreichste
Heilmethoden einzig in Ihrer Art.

fortsàîtî în Oesterreich!!
Besondere Behandlung, Arbeit und Verwendung schwindsüchtiger

Sträflinge hat Oesterreich eingeführt - wen dieser
Fortschritt wundert, muß bedenken, daß auf der Nachtseite der menschlichen
Gesellschaft es füglich ein .Nachtwächter' sein muß, der da voran leuchtet.

» I^ni, s>rn

Die Weinhändler wünschen, datz leichte Auslandweine ebenso
hohen Zoll bezahlen, wie schwere Jmportweine, Dann mutzten logischerweise

dte leichten Weine, weil ohne Konkurrenz, im Inland teurer
werden ob dann aber nicht auch das Wasser der Weinhändler, vulgo
Wein kauf er .profitabler würde??

Wenn das Leben eine Reise ist, so ist das Heiraten ein Zugwechsel,
wo es heißt: .Aufgepaßt, daß man nicht in den unrechten Wagen kommt,"
Wer sich gar zu viel mit den Koffern und Schachteln befaßt, muß sich nicht
wundern, wenn ein Ungebetener sich neben die junge Frau setzt. Retour-
billete werden auf dieser Reise keine ausgegeben.

lì.oke Elemente.
Gegen die Nachteile politischer Verfolgungen hat sich in Rußland

eine Versicherungs-Genossenschaft gegründet. Daß man sich wie
gegen Feuer nnd Hagel auch gegen rnssische Polizei .versichert", ist
ganz logisch, denn die gehört eben durchaus zu den .unvernünstigen
Gewaltenl'

V/ansen samt krut! werben grüncllieli vertilgt urxl ?war ssruonlos, olrne socle öeselisdigung; in
> Ltunclo kunn /.j,m,'r xviv,i>r >»'W>l,iN >vr.I>'N. «jäNrlKS Osrsntio

.lkontrakllieli). ^ Diskrete, prompte unci billige IZe<Iienunj. pe!
von amtlieksn IZeliörcien, als: eicigsnössisclren, kantonalen uncl stäcltiselren Verwaltungen, sowie von vielen l-iôtslivrs u/u! I lsusdesit^ern ;

übsr 1400 îìsfersn^sn. vss dssts NNittsI tür I-Iôtslîors, clenn es innterlassl keine sieliil>aren 8j.>uri:,i !nn> i^t ksin <iu8, ksin ^eliwefel,
ksin Pulver, lcvlnv Flüssigkeit. Oie Wanden fallen sofort aiis allen liit?en^ laugen, Letten uncl Tapeten lol auf clen pussboclen. Li--;

IVIai 10,968 Limmer gereinigt. Filialen in: ^üric-n, «üulmannstr. 19; il-u/srn, I^i,o!>eilmattstr. 5; I-sussnnv, 28, rue lVIarllierv : »srsu,
paursnTSNvorstaclt 7l2; IVlcilnsuson, Oreikönipistr. 39. I ii.

kestellunxen weräen auk sllen
Platzen prompt erleclixt.

Sureau àkKV8 ^üried
Diskrete /ìusklintte s. s». Plänen. Olisrskter, Nut, Vermögen

erulsrungen. Se«e!se. lZekeime Seobsontungen
»eisen llbsrallkin, Eingetragene k>ms. Pelms Neterenz:en.

lànslionales Institut, rteeritsburesu 8

I^vuis LnxelnanÄt
Dekorateur

14 Uààà Zürich Uàstàti'. s^

K.rrtsublsrr>er>t:s. 7l

^.Iles xvux ^u^er>n> wissen >>>>,.'!>>,'>>

liönnen er!!iiu-e>> >!>uvb liiiorinn-
ionsbue ^ VViMpf

pennweg 38, Xürlcn I. I'el.-plion 0072

Is. «srlien k -goo l"r. lZebrsuedte 300 pr.
" »uto-rlepsrsturen. x VValZKl-, lül-ivll lll.^ ^

U lür Uiì8 kkrjMkilll KrllbiMm
>ì»>â versenilet -c I I'I'. per jXacbu.

A^Il^îD /',-!» 7Z/.'itt<',', > .>>>!>v>'i'>!>mli,
Ke n. prster 'l'i-et?er pr. 5000,

3000, letzter pr. 5. /iàingsliste 20 Lts.

»à!kêîlMlâ^8t>l;â>!eàf8t>Kâ!!m

Lute «etteo. Tenti-slriei^unx. (Zute Itücrie.

ö Der Lesit^er^ cl»-. Xldreckt.

^0ek-I1e8!il>sìiliii-!)l:liM

kbsoiut einziges 8peiisigesckSU.

^>v> «on llr. ketsu mit 93 »dt>. ststl z ?r. nur 2. so l^/
?reisiiste über int. kiicker grstis. tZ

k. vselimsnn, Kreuàgen »lr. 63 ^

lìjplit^ unâ lrîlkeumstîsmus - ^kee
UliltUì von Äusserst voilitiitiMr Wirkung bci versitetcr
lii^rit unll rlieumiltlscrien Scrimei'Teii entfern! U nci!
nneriiciien Uebrnucii ctie Xrimlieitsstnkke sus <tem Xurper.
preis pr. I.7S. llaupt-Oepoti /^ciler - >Xpo»ieke

^. SwodocZil in Scnwanàen-lZIsrus. 23

verstelìwr.

Kireiinlcentiseiie

Kranlcenfakirstükie
X!appstük>e kolirmöibel

I^nockenfrass. i»»l»MMM»
Seit 5 Jahren litt ich au Knoc-nsntrsss. Ich hatte 2 l-!stsln, resp,

Wunden, die. eine am rechten Obererarm, die andere am rechten Oberschenkel, aus
denen meist eine jauchige, eiterige Absonderung floß Wiederholt siud Knochensplitter

ausgestoßen worden. Die rechte Huste schmerzte zeitweise heftig. Das
rechte Bein ist im Wachstum zurückgeblieven und erheblich dünner als das
andere. Ich wurde iin Laufe der Jahre 3 mal operiert, ohne daß eine Heilung
bezweckt worden wäre; das Uebel trat immer wieder auf. Tie Privatpolikliuik
Glarus hat mich von diesem hartnäckigen Leiden durch briefliche Behandlung
vollkommen befreit. Tie Wunden sind alle geheilt. Ich fühle mich jetzt ganz
gesund und wohl uud empfinde keiuerlei Schmerzen und Beschwerden mehr. Ich
bin sehr zusrieden und unterlasse es nicht, die vorerwähnte Anstalt andern Krauken

zu empfehlen. Trachhauseu, Kr. Cottbus, deu 29. September 1903 Friedrich
Schonnop. i^ Vorstehende Unt'rschrift beglaubigt : Trachhauseu, den 29. Sept.
1903. Der Gemeindevorsteher: Thabow. ^ Adresse: privstpoiikünik «isrus,
Kirchstraszc 40.'», 0I-,rcis.

vank äes (Zeneral Kuropatkin.
PInssrrussisener Vertreter, v. slclrer cler^.rn>es 1000 Lelraeliteln

cles propnilaktikurn ,Viro" clargsbraelrt katte, erlnslt aus I.iausong
eine am 4. ^lai aufgegebene Oepeselre lolgenclen Inimités:

Litte meinen Dank für clis cler ^.rmes clargebraolrten 1000
Lelraelrtel Viro" 2U empfangen. (Zsnsral ^.cijutunt Xuroputkin.

Viro
ist clas öinxig clastelrencls proplrilaktikum gegen ciie so unsaglielies
plencl iiringsnclen (Zeselrieclitskranklieiten iinU secier >>er Siek cia-

gegen senüt^en will, sollte nielit okite ciassslbe sein.

Neueste ZecZieAene llenre.8.

Urunksuckt.
Te'le Ihnen ergebeilst mit. daß ich voit der Neigung mm Trinken voll-

stäudig befreit bin. Seitem ich die mir vo» Jhueu verordnete Kiir durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistigen Geträ ikeu und cs kommt
mir nicht mehr iii deu Siuu, iu ei» Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit e n Glas Bier trink n, doch finde ich kcin.n
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,

das le'cht uud ohne Wissen angewandt werden kann, allen Triukeru uud
deren Familien als probat und unschädlich emvsehleu. Gimmel, Kr. Oels in
Schlesien, den 4. Oktober 1903. Hermann Schöufeld, Stelleubesitzer.
Vorstehende, eigeuhäudige Namensunterschrif. des Hermauu Schönfeld iu Gimmel
beglaubigt: Gimmel, den 4. Oktober 1903 der Gemeiudevorstand : Menzel.
Adresse: I»rivatpolikkink Hlarns, Kirchstr.lße 405 Hlarus.

Ui-8Aà, Wk8en unc! rleilung
cler

ifßeirvensekwäeke
im/Uigsmemen, ^>xvi>! <iu>' Nsrvössn

Sek^âeke^ustânâe
àes lZeserlleektsstjstems im Zesonàern, sovvie àer

^lännerlil'anli-
iieiten. s-rsisseitronîss, nneii clen nsusstsn I<:rlai>rt>u^s>> r>su i>e/>> i>sit.
>VerK, S40 ^sltvli vlsls ^I>>>U<Iu»^en. Mrk»el> dr» ctibsrer li.-,l».'«>»>r »>»>

sonstigen geheimen Kru»k>>eii«>».^ I.et/.lv ^iix/.i'Ii^uninp,.'»:
coicisns IVlsUaiiis, I'nrl!«, 'I'uUei'Ie-j. /X,»-iI NX«: ooici. IVIsrt-ìiiis, >.,.. I... i'i-^,.-ii!-

pklla»ì. Septemi,«,- tRlZ.
I' iir l-'r. 2. liricà. /.u Iis/.isiisn v. Vsct. Spo-i» ->r-t 05.NUiVII.e» in kel^r ?»r. 28. Die
IZ>. kumiersciie Zpe-isi-Uei snstsit ..8ii«zns" ist lins gsn-e l->Nr geörlnet. i :> il >i^ > eiei>>it>> Ilini-
niöl!>orisu sin/.ig lu lin-er /Xct.
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